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6. STANDORTBEWERTUNGEN IM KREISVERGLEICH

Differenziert man die Angaben der befragten Unternehmen zur Zufriedenheit mit den vorgestellten 
Standortfaktoren nach Sitz der Betriebe in der Stadt Trier beziehungsweise den vier Landkreisen der 
Region Trier, so fällt auf, dass die Gesamtzufriedenheit kaum vom regionalen Durchschnitt abweicht. 
Die Differenzen liegen in einer sehr engen Bandbreite zwischen +0,2 und -0,2 Punkten.
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Aus dem Eifelkreis Bitburg-Prüm haben sich insge-
samt 112 Unternehmen an der Umfrage beteiligt. 
71 Prozent der Befragten würden ihren Unterneh-
mensstandort einem befreundeten Unternehmer 
weiterempfehlen. Für die Gesamtzufriedenheit mit 
dem Standort vergeben die Befragten des Eifelkreises 
mit einer Durchschnittsnote von 2,7 ein „voll befriedi-
gend“ (Durchschnittsbewertung Region Trier: 2,6). Die 
weitaus am häufigsten vergebenen Noten sind hierbei 
mit 44 Prozent der Nennungen „gut“ und mit 46 Pro-
zent „befriedigend“. Die Zufriedenheitsbewertung der 
Standortfaktoren weicht im Landkreis Bitburg-Prüm 
nur in wenigen Fällen um mehr als 0,2 Punkte vom 
regionalen Durchschnitt ab. Vergleichsweise kritisch 
bewerten die Unternehmen des Eifelkreises die Breit- 

band- und Internetversorgung. Hier vergeben sie  
eine 4,0 und zeigen sich damit um 0,6 Punkte un- 
zufriedener, als es im regionalen Durchschnitt der  
Fall ist. Beim ÖPNV-Angebot beträgt der Negativ- 
saldo immerhin noch 0,5 Punkte. Ebenfalls kritischer 
als im regionalen Durchschnitt wird die Verfügbarkeit 
von Fach- und Führungskräften sowie die verkehrliche  
Erreichbarkeit über andere Verkehrsträger als das 
Straßennetz eingeschätzt. Hier liegt die Differenz 
jedoch nur bei 0,3 Punkten. Vergleichsweise gut 
bewerten die Unternehmen des Eifelkreises die 
Verfügbarkeit von Gewerbeflächen und Immobilien 
mit einem Positivsaldo im Vergleich zum regionalen 
Durchschnitt in Höhe von 0,2 Punkten.

6.1 Eifelkreis Bitburg-Prüm
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Zufriedenheit: Eifelkreis Bitburg-Prüm im Vergleich zur Region Trier

Unternehmerfreundliches Standortklima

Image des regionalen Umfelds

Kultur-, Freizeit- und Sportangebote

Einzelhandels- und Dienstleistungsangebote

Allgemeine Lebens- und Aufenthaltsqualität

Angebot an Kinderbetreuungseinrichtungen

Weiterbildungsangebote

Angebote allgemein- und berufsbildender Schulen

Niveau kommunaler Steuern, Gebühren und Abgaben

Qualität, Transparenz und Schnelligkeit von Genehmigungsverfahren

Unternehmensorientierung der Verwaltungen

Niveau Arbeits-/Personalkosten

Verfügbarkeit Fach-/Führungskräfte

Breitbandversorgung/Internet

Kosten- bzw. Mietniveau von Gewerbeflächen /-immobilien

Verfügbarkeit von Gewerbeflächen /-immobilien

Erreichbarkeit von Absatzmärkten/Kunden

ÖPNV-Angebot

Verkehrliche Erreichbarkeit über andere Verkehrsträger

Verkehrliche Erreichbarkeit über das Straßennetz

Gesamt
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Aus dem Landkreis Bernkastel-Wittlich haben sich 123 
Unternehmen an der Umfrage beteiligt. 70 Prozent 
würden ihren Standort einem befreundeten Unter-
nehmer weiterempfehlen; dies entspricht exakt dem 
regionalen Durchschnitt. Mit einer Bewertung der 
Gesamtzufriedenheit mit dem Unternehmensstandort 
von 2,7 liegen die Unternehmen analog zum Eifelkreis 
Bitburg-Prüm kaum merklich mit 0,1 Punkten unter 
dem Durchschnitt der Gesamtregion. 47 Prozent der 
Befragten bewerten den Standort „gut“, 28 Prozent 
„befriedigend“ und – eine leichte Auffälligkeit – neun 
Prozent mit mangelhaft. Letztere Note wird im regio-
nalen Durchschnitt nur von fünf Prozent der Unter-
nehmen vergeben. Die Zufriedenheit der Unterneh-
men aus dem Landkreis Bernkastel-Wittlich mit den 

im Rahmen der Umfrage erhobenen Standortfaktoren 
weicht vom regionalen Mittelwert im Einzelfall um 
maximal 0,3 Punkte ab. Überdurchschnittlich gut wer-
den die verkehrliche Erreichbarkeit über das Straßen-
netz (Differenz +0,3), die Unternehmensfreundlichkeit 
des Standortklimas, das Angebot von Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, die Unternehmensorientierung 
der Verwaltung sowie die Erreichbarkeit von Kunden 
und Absatzmärkten (jeweils +0,2) eingeschätzt. 
Vergleichsweise kritisch werden von den Befragten 
das Einzelhandels- und Dienstleistungsangebot, das 
ÖPNV-Angebot (jeweils -0,2) sowie die Breitbandver-
sorgung (-0,3) betrachtet. 

6.2 Landkreis Bernkastel-Wittlich
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Zufriedenheit: Landkreis Bernkastel-Wittlich im Vergleich zur Region Trier
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123 Unternehmen aus dem Landkreis Trier-Saarburg 
haben sich an der IHK-Umfrage beteiligt. 68 Pro-
zent der Befragten würden ihren Standort weiter-
empfehlen; zwei Prozent weniger als im regionalen 
Durchschnitt. Insgesamt vergeben die Betriebe des 
Landkreises Trier-Saarburg eine Note von 2,6 für ihren 
Unternehmensstandort. Jeweils knapp 40 Prozent 
vergeben hierbei das Prädikat „gut“ oder „befriedi-
gend“. Nur fünf Prozent zeigen sich mit „mangelhaft“ 
beziehungsweise „ungenügend“ sehr unzufrieden. Die 
globale Bewertung durch die Betriebe des Landkreises 
entspricht damit genau dem regionalen Durchschnitt. 

Ein ähnliches Bild ergibt sich auch, wenn man die 20 
erfragten Standortfaktoren einzeln betrachtet. Fast alle 
Bewertungen hinsichtlich der Zufriedenheit mit diesen 
Faktoren liegen im Kreis Trier-Saarburg im regiona-
len Durchschnitt. In Bezug auf zwei Faktoren zeigen 
sich die Trier-Saarburger Unternehmen leicht unter-
durchschnittlich zufrieden. Dies betrifft das Niveau 
kommunaler Steuern, Gebühren und Abgaben sowie 
das Einzelhandels- und Dienstleistungsangebot mit 
einem Negativsaldo zum regionalen Durchschnitt in 
Höhe von jeweils -0,2 Punkten. 
 

6.3 Landkreis Trier-Saarburg
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Zufriedenheit: Landkreis Trier-Saarburg im Vergleich zur Region Trier
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Aus dem Landkreis Vulkaneifel haben 63 Unterneh-
men den Fragebogen zurückgeschickt. 64 Prozent der 
Befragten würden ihren Unternehmensstandort an 
einen befreundeten Unternehmer weiterempfehlen. 
Dies sind sechs Prozentpunkte weniger, als es dem 
regionalen Durchschnitt entspricht. Die Befragten ver-
geben für die Gesamtzufriedenheit mit dem Standort 
die Note 2,8 und damit 0,2 Punkte weniger als im re-
gionalen Mittel. Auch im Landkreis Vulkaneifel werden 
mit jeweils etwa 40 Prozent die Noten „gut“ sowie 
„befriedigend“ am häufigsten vergeben. Die leicht 
unterdurchschnittliche Gesamtbewertung kommt ins-
besondere dadurch zustande, dass die Top-Note „sehr 
gut“ im Landkreis Vulkaneifel nur von zwei Prozent der 
Befragten vergeben wurde, während dies in der 

Gesamtregion Trier neun Prozent getan haben. Auch 
im Landkreis Vulkaneifel weicht die Zufriedenheitsbe-
wertung der meisten Standortfaktoren nicht oder nur 
marginal vom regionalen Durchschnitt ab. Vergleichs-
weise positiv mit +0,3 Punkten wird das Angebot an 
Kinderbetreuungseinrichtungen von den Unternehmen 
wahrgenommen. In Relation zum regionalen Durch-
schnitt besonders kritisch sehen die Befragten das 
ÖPNV-Angebot (-0,5). Die verkehrliche Erreichbarkeit 
über andere Verkehrsträger als das Straßennetz, die 
Breitbandversorgung (jeweils -0,3 Punkte), das Ange-
bot an Kultur-, Freizeit- und Sportmöglichkeiten sowie 
die Erreichbarkeit von Absatzmärkten und Kunden 
(jeweils -0,2 Punkte) werden ebenfalls relativ negativ 
bewertet.

 

6.4 Landkreis Vulkaneifel
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Zufriedenheit: Landkreis Vulkaneifel im Vergleich zur Region Trier
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Die Angaben von 155 Unternehmen aus dem Oberzen-
trum Trier sind im Datensatz vertreten. 73 Prozent der 
Befragten würden ihren Standort weiterempfehlen. 
Dies sind drei Prozent mehr als im regionalen Durch-
schnitt. Die Trierer Unternehmen vergeben bezüglich 
ihrer Globalzufriedenheit mit dem Standort die Durch-
schnittsnote 2,4 und zeigen sich damit um 0,2 Punkte 
zufriedener als der regionale Durchschnitt. Auffal-
lend ist, dass 17 Prozent der Befragten die Top-Note 
„sehr gut“ vergeben, weitere 46 Prozent „gut“ und 24 
Prozent immerhin noch „befriedigend“. Die wirklich 
schlechten Zensuren „mangelhaft“ beziehungsweise 
„ungenügend“ vergibt nur jedes 25. Unternehmen.
Im Vergleich mit den lokalen Ergebnissen der vier 
Landkreise fallen die Zufriedenheitsbewertungen mit 

den einzelnen Standortfaktoren durch die Unter-
nehmen der Stadt Trier in Relation zur Region Trier, 
insbesondere im positiven Bereich, etwas markanter 
aus. So liegen diese zur Internetversorgung sowie zum 
ÖPNV-Angebot um 0,7 Punkte über dem regionalen 
Durchschnitt. Die Einzelhandels- und Dienstleistungs-
angebote sowie die verkehrliche Erreichbarkeit über 
andere Verkehrsträger als die Straße werden um 0,4 
Punkte besser eingeschätzt und im Hinblick auf die 
Kultur-, Freizeit- und Sportangebote sind es immerhin 
noch 0,3 Punkte. Etwas unzufriedener äußern sich die 
Betriebe des Oberzentrums im Hinblick auf das Ange-
bot an Kinderbetreuungseinrichtungen, die Qualität, 
Transparenz und Schnelligkeit von Genehmigungsver-
fahren, die Unternehmensorientierung der Verwaltung

6.5 Stadt Trier

Unternehmerfreundliches Standortklima

Image des regionalen Umfelds

Kultur-, Freizeit- und Sportangebote

Einzelhandels- und Dienstleistungsangebote

Allgemeine Lebens- und Aufenthaltsqualität

Angebot an Kinderbetreuungseinrichtungen

Weiterbildungsangebote

Angebote allgemein- und berufsbildender Schulen

Niveau kommunaler Steuern, Gebühren und Abgaben

Qualität, Transparenz und Schnelligkeit von Genehmigungsverfahren

Unternehmensorientierung der Verwaltungen

Niveau Arbeits-/Personalkosten

Verfügbarkeit Fach-/Führungskräfte

Breitbandversorgung/Internet

Kosten- bzw. Mietniveau von Gewerbeflächen /-immobilien

Verfügbarkeit von Gewerbeflächen /-immobilien

Erreichbarkeit von Absatzmärkten/Kunden

ÖPNV-Angebot

Verkehrliche Erreichbarkeit über andere Verkehrsträger

Verkehrliche Erreichbarkeit über das Straßennetz

Gesamt

0,0

0,0

0,0

0,0

0,1

0,3

0,4

0,1

-0,1

0,1

-0,1

-0,2

-0,2

0,7

0,7

0,4

0,2

-0,3

-0,3

-0,3

-0,3

Zufriedenheit: Stadt Trier im Vergleich zur Region Trier
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sowie das Kosten- und Mietniveau von Gewerbe-
flächen- und Immobilien (jeweils -0,3 Punkte). Im  
Hinblick auf die Versorgung mit Kinderbetreuungs-
einrichtungen wird die Bewertung aber zumindest 
teilweise auf höhere Erwartungen der Trierer Unter-
nehmen sowie den hohen Bedarf im Oberzentrum 
im Vergleich zu ländlich strukturierteren Regionen 
zurückzuführen sein und nicht auf ein in Relation  

zu den Landkreisen schlechteres Angebot. Vergleichs-
weise kritisch betrachten die Trierer Betriebe auch die 
Verfügbarkeit von Gewerbeflächen und Immobilien  
sowie die verkehrliche Erreichbarkeit über das Stra-
ßennetz mit einer Negativabweichung in Höhe von 
-0,2 Punkten gegenüber dem regionalen Durch-
schnitt. Hier macht sich das Fehlen der Nord- und 
Westumfahrung Triers bemerkbar.
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7. METHODISCHE ERLÄUTERUNGEN

An der IHK-Umfrage zur Bewertung der Standortzufriedenheit haben sich 588 Unternehmen beteiligt. Dies 
entspricht einer Rücklaufquote von rund zehn Prozent. Da die antwortenden Unternehmen einen aussage-
kräftigen Querschnitt bezüglich Unternehmensgröße, Branche und Standort darstellen und mit 25.000 
Beschäftigten für nahezu 30 Prozent der in der IHK Trier organisierten Wirtschaftskraft stehen, kommt den 
Befragungsergebnissen eine hohe Aussagekraft zu.

Die Befragung wurde mittels eines per Post verschickten standardisierten Fragebogens durchgeführt und im 
Herbst 2013 abgeschlossen. Anhand des Fragebogens wurden neben Unternehmenscharakteristika vor allem 
die Einschätzungen der Wichtigkeit und Zufriedenheit 20 vorab definierter Standortfaktoren erfragt, die für 
den unternehmerischen Erfolg von Relevanz sind.

Dieser Bericht gründet bewusst nicht auf einer wissenschaftlich-wirtschaftsstatistischen Analyse der Stand-
ortfaktoren. Solche Informationen finden sich, sofern sie für die regionale Ebene vorliegen, beispielsweise 
in der amtlichen Statistik. Bestimmte Faktoren – wie die regionale Lebensqualität – würden sich auf diese 
Weise zudem kaum operationalisieren lassen. Bei unserer Umfrage ging es vielmehr darum, ein authentisches 
Meinungsbild der ansässigen Unternehmen zu erhalten. Von deren Einschätzungen hängt die Bereitschaft ab, 
Investitionen am Standort Region Trier zu tätigen und Arbeitsplätze zu schaffen.

Die Auswertung der 588 zurückgesandten Fragebogen erfolgte mittels des Kalkulationsprogramms Excel. Im 
Bericht referierte Prozentangaben beziehen sich stets auf die „validen Fälle“, das heißt fehlende Angaben 
wurden nicht berücksichtigt. Die jeweiligen Antwortkategorien summieren sich damit immer zu 100 Prozent 
auf.

Eine Verzerrung der Unternehmensergebnisse durch Nichtbeantwortung einzelner Fragen ist nicht zu erwar-
ten, da die jeweiligen Quoten der Antwortausfälle meist im niedrigen einstelligen Prozentbereich lagen.

Um dem Leser die Orientierung zu erleichtern, werden im vorliegenden Bericht die auf einer 6er-Skala 
vorgenommen Zufriedenheitsbewertungen der Unternehmen in Form der allgemein bekannten „Schulnoten“ 
wiedergegeben. Zahlenangaben wurden aus dem gleichen Grund auf volle Zehntel, also die erste Nachkom-
mastelle, gerundet.

Die Differenzierung der Unternehmensantworten nach Sitz der jeweiligen Befragten in bestimmten Landkrei-
sen erlaubt eine Überprüfung, inwieweit bestimmte Standortfaktoren Veränderungen auf kleinräumiger Ebene 
unterliegen. Hieraus kann in vielen Fällen nicht direkt auf einen Erfolg oder Misserfolg der für den jeweiligen 
Kreis verantwortlichen politischen Ebenen geschlossen werden, da sich eine nicht unerhebliche Anzahl der 
erhobenen Standortfaktoren der Gestaltung auf kommunaler Ebene entziehen, wie beispielsweise die überre-
gionale Verkehrsinfrastruktur, oder aber auch durch verschiedene Stellen beeinflusst werden können. Dies ist 
beispielsweise bei der Unternehmensorientierung der Verwaltung der Fall, wo im Einzelfall Orts-, Verbands-
gemeinde und Kreisverwaltungen oder die Mittelbehörden gleichermaßen den Aktionsspielraum von Unter-
nehmen beeinflussen. 

//

//

//

//

//

//

//
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Industrie- und Handelskammer Trier	 Fax: (0651) 9777-5 05 oder (0651) 9777-9 79 02	  
Geschäftsbereich Standortpolitik	 E-Mail: becker@trier.ihk.de
Herzogenbuscher Straße 12	
54292 Trier	 Rücksendung bitte bis 16. September 2013

Unternehmensumfrage zur Standortzufriedenheit

1. Welche Gesamtnote geben Sie Ihrem Unternehmensstandort (Schulnotenskala)?

     sehr gut               gut                 befriedigend               ausreichend                mangelhaft               ungenügend

2. Würden Sie Ihren Unternehmensstandort einem befreundeten Unternehmer weiterempfehlen?

     ja                        nein      

3. 	Wie wichtig sind die nachfolgenden Standortfaktoren für Ihr Unternehmen? Wie zufrieden sind Sie mit 	
	 diesen Faktoren an Ihrem Standort? 
	 (Bitte bewerten Sie die Wichtigkeit auf einer Skala von „1 = sehr wichtig“ bis „6 = unwichtig“ und die Zufriedenheit auf einer Skala von „1 = sehr zufrieden“ 	

	 bis „6 = sehr unzufrieden“).     

Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen aus der Sicht Ihres Unternehmens möglichst vollständig. Ihre Angaben werden von uns selbstverständlich vertraulich be-
handelt und ausschließlich in Form statistischer Gesamtgrößen ausgewiesen. Die veröffentlichten Auswertungen erlauben keinerlei Rückschlüsse auf die Antworten 
einzelner Unternehmen.

Standortfaktoren

Verkehrliche Erreichbarkeit über das 
Straßennetz

ÖPNV-Angebot

Verfügbarkeit von Gewerbeflächen/ 
-immobilien

Breitbandversorgung/ Internet

Verfügbarkeit Fach-/Führungskräfte

Niveau Arbeits-/Personalkosten

Qualität, Transparenz und Schnellig-
keit von Genehmigungsverfahren

Verkehrliche Erreichbarkeit über 
andere Verkehrsträger

Erreichbarkeit von Absatzmärkten 
und Kunden

Kosten bzw. Mietniveau von  
Gewerbeflächen/ -immobilien

Unternehmensorientierung der 
Verwaltung(en)

Niveau kommunaler Steuern,  
Gebühren und Abgaben

1	 2	 3	 4	 5	 6 1	 2	 3	 4	 5	 6

Wichtigkeit
sehr wichtig unwichtig

Zufriedenheit
sehr zufrieden sehr unzufrieden
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4. Haben Sie Anregungen, wie für Ihr Unternehmen wichtige Standortfaktoren von den Akteuren vor 
Ort verbessert werden könnten?

5. 	Ihr Unternehmen:

	 a)	 Anzahl der Beschäftigten am Standort:  

	 b)	 (Haupt-)Wirtschaftszweig:   

 	 c)	 Unternehmensstandort:   

Standortfaktoren

Angebote allgemein- und 
berufsbildender Schulen

Angebot an 
Kinderbetreuungseinrichtungen

Einzelhandels- und  
Dienstleistungsangebote

Unternehmensfreundliches 
Standortklima

Image des regionalen Umfelds

Weiterbildungsangebote

Allgemeine Lebens- und  
Aufenthaltsqualität

Kultur-, Freizeit- und Sportangebote

1	 2	 3	 4	 5	 6 1	 2	 3	 4	 5	 6

Wichtigkeit
sehr wichtig unwichtig

Zufriedenheit
sehr zufrieden sehr unzufrieden

Industrie/Bau

Landkreis Bernkastel-Wittlich

Groß-, Außen-, KFZ-Handel

Landkreis Trier-Saarburg

Bitte senden Sie uns den Ergebnisbericht zur Umfrage per E-Mail zu.
(Firma und Ansprechpartner mit E-Mail-Kontaktdaten benennen):

Dienstleistungen

Landkreis Vulkaneifel

Einzelhandel

Eifelkreis Bitburg-Prüm Stadt Trier

Herzlichen Dank für Ihre freundliche Mitarbeit!



Industrie- und Handelskammer Trier
Herzogenbuscher Straße 12
54292 Trier

www.ihk-trier.de


